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Bürozeiten der Gemeinde
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr

Bürgersprechstunde der Bürgermeisterin
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Termine sind jederzeit – auch abends – nach vorheriger Termin-
vereinbarung möglich.
Telefonisch: 08347 9200-21

buergermeisterin@eggenthal.bayern.dePer E-Mail:

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Eggenthal
Montag 08.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Telefonisch: 08347 9200-0
Per E-Mail: Rathaus@vgem-eggenthal.bayern.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof Eggenthal
Freitag 15.00 – 17.00 Uhr (Winterzeit)
Freitag 16.00 – 18.00 Uhr (Sommerzeit)
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

IMPRESSUM

VERANTWORTLICH IM SINNE DES PRESSERECHTS:
Gemeinde Eggenthal, Römerstraße 12, 87653 Eggenthal,
Tel. 08347 920021, gemeinde@eggenthal.bayern.de, www.eggenthal.de
Für namentlich gekennzeichnete Beiträge sind die jeweiligen 
Verfasser/innen verantwortlich.
Gesamtherstellung: Grizeto Verlag, 87660 Irsee
Erscheinungsweise, Auflage: dreimal im Jahr, 650 Stück

Titelbild: Thorsten Haug, Drohnenaufnahme Bayersried
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,

wir Landfrauen (da gehöre ich auch dazu ) beschäftigen uns dieses 
Jahr mit dem Thema:

Was hält unsere Gesellschaft zusammen? Wie kann der ländliche Raum 
sich einbringen?

Ich finde es gerade in dieser Zeit ein sehr wichtiges Thema!

Was hält unsere Gesellschaft gerade hier bei uns in Eggenthal zusam-
men? Was macht unseren ländlichen Raum hier bei uns in Eggenthal 
so besonders?

Wir haben keine Berufsfeuerwehr, keine Stadtgärtnerei, keine Konzert-
agentur, kein Fitnessstudio u.v.m. Wir bestreiten alles im Ehrenamt 
und in unseren Vereinen. Ehrenamtlich werden Konzerte organisiert, 
Feuerwehreinsätze geleistet, Wasserversorgungen und Dorfläden 
betrieben, sportliche Aktivitäten angeboten, Pflanzaktionen, Unter-
haltungsnachmittage für Jung und Alt, Kinderturnen durchgeführt usw.

Was treibt uns an, diese vielen Dinge selber zu organisieren und 
dadurch unseren ländlichen Raum so zu was ganz Besonderem zu 
machen?

»Es ist die magische Kraft der gelebten Gemeinschaft!« oder ganz 
einfach »WIR packen oifach a’ – weil’s sonst kein anderer macht«. Das 
alles ist von so großem Wert und unbezahlbar – ein großes Vergelt’s 
Gott dafür!

Mich begeistert es immer wieder aufs Neue in unserer Gemeinde 
Eggenthal, mit wieviel Herzblut alle mithelfen, Traditionen zu leben. 
Meiner Meinung nach reicht es aber nicht, in unsere Gemeinde zu
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ziehen. Man muss sich einbringen, dann bekommt man seinen Einsatz 
um ein Vielfaches zurück.

Was ist das? Wenn ich bei meinen Vereinen bin, egal ob Schützen-, 
Musik-, Sport-, Feuerwehr- Gartenbau- oder Veteranenverein und wie 
sie alle heißen. Sogar wenn ich mit meinem Kirchenchor das letzte 
Geleit für einen Verstorbenen geben darf und die Nachrufe
gesprochen werden – Was ist das? WIR arbeiten zamm, WIR feiern 
zamm & WIR trauern zamm! Ich glaub, das heißt man HOIMAD.

Das alles funktioniert aber nur, wenn unser Handwerk, Gastronomie, 
Dienstleister, Industrie, unsere Bauernfamilien, ja unser Mittelstand, 
hier vor Ort sein Auskommen erwirtschaften kann und somit leben im 
Dorf stattfindet.

Warum erzähl ich Euch das?
Oft sehen wir unser großes Ehrenamt hier vor Ort als ganz 
selbstverständlich an. Gerade dieser Einsatz von vielen und unsere 
lebendige Dorfgemeinschaft trägt entscheidend dazu bei, dass unsere 
Gesellschaft zusammenbleibt. Bei den vielen Veranstaltungen können 
wir uns treffen, uns austauschen – ja wir reden miteinander statt 
übereinander und das ist der Kitt, den wir hegen und pflegen müssen.

Mit wie viel Engagement gehen unsere Arbeitskreise die Themen wie 
unser Bürgerhaus, unsere Außenbühne, das Thema Marien 
Seelenkapelle, unseren Dorfladen und alle Vereinsvorstandschaften 
das Leben in unseren Vereinen an! Einfach großartig!

Natürlich kann man immer noch mehr machen … deshalb brauchen wir 
auch weiterhin Menschen, die sich für unsere Vereine und unser 
Eggenthal einsetzen.
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Wir als Gemeinderat und Bürgermeister werden auch in diesem Jahr 
versuchen, die Themen so gut es geht voranzubringen und unser 
Ehrenamt bestmöglich zu unterstützen.

Ich wünsche allen ein gesundes und frohes Osterfest.
Möge es vor allen Dingen Freude, Entspannung und Zufriedenheit 

bringen.

Eure Bürgermeisterin
Karina Fischer



6

Aus der Gemeinde Eggenthal

Straßenneuausbau Am Lugenbach
Über den Jahreswechsel änderte das Ingenieurbüro Mooser aufgrund 
neuer Sachstände die Pläne ab. Diese wurden Ende Februar uns und 
dem Landratsamt vorgestellt. Ab Ende März werden wir das persön-
liche Gespräch mit den Anliegern suchen.

Bauleitplanung Gewerbegebiet Mitterfeld
Anlässlich der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 27.02.2024 
wurden die ersten Pläne gesichtet und die erforderlichen Aufstellungs-
beschlüsse gefasst.

Gemeindeentwicklungskonzept Eggenthal
Ebenfalls wurden in der öffentlichen Sitzung vom 27.02.2024 die 
Projekte vom Gemeinderat priorisiert. Jetzt gilt es mit dem Amt für 
ländliche Entwicklung Krumbach zu erörtern, welche Projekte in 
welcher Höhe unterstützt werden.
Die Abschlussveranstaltung findet am Montag, den 15. April um 
19.30 Uhr im Musikproberaum Eggenthal statt. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen. Es wäre schön, wenn sich an diesem 
Abend schon Projektgruppen zusammenschließen würden.

Kindergarten/Kindergrippe Eggenthal – Neubau – 
derzeitiger Stand
Bis Mitte Juni 2024 läuft die Frist zur Abgabe der digitalen Plan-
vorschläge.

Kindergarten/Schule Eggenthal
Der Mehrzweckraum ist kurz vor der Fertigstellung. Die Möbel wurden 
noch im alten Jahr bestellt und am 08.03.2024 geliefert.
Auch die schon lang gewünschten neuen Fenster in den Klassenräumen 
wurden in den Weihnachtsferien ausgetauscht.
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Straßensanierung Webams – Eggenthal und Bayersried – 
Binkenhofen
Die im vergangenen Jahr beauftragten Sanierungsarbeiten werden 
voraussichtlich zwischen den Pfingst- und Sommerferien ausgeführt, 
eventuell auch etwas früher.

Neues zum Breitbandausbau in Eggenthal
Im Zuge der Teilnahme im Förderprogramm 
wird die Firma AllgäuDSL eine hochmoderne 
Glasfaserinfrastruktur im gesamten Gemeinde-
gebiet herstellen. Die Bauarbeiten in Eggenthal 
werden bereits im April gestartet. Der kostenfreie Anschluss ihrer 
Immobilie ist eine einmalige Gelegenheit zur Modernisierung in einer 
zunehmend digitalisierten Welt.

Es ist wichtig anzumerken, dass für die Herstellung des Hausanschlus-
ses die Zustimmung und Unterschrift des Eigentümers erforderlich 
sind.

Sie können weiterhin bei ihrem Telefon- und Internetanbieter im 
Kupfernetz bleiben, da die Kosten für die Herstellung des Hausan-
schlusses über das Förderprogramm und den Eigenanteil der 
Gemeinde finanziert werden. Möchten Sie jedoch den Glasfaseran-
schluss nutzen, ist ein Wechsel zu Allgäu DSL erforderlich.

AllgäuDSL bietet attraktive und wettbewerbsfähige Konditionen für alle 
Bürger an, sodass die Modernisierung Ihrer Internetverbindung nicht 
nur fortschrittlich, sondern auch wirtschaftlich attraktiv ist.

Wir ermutigen Sie daher, diese Gelegenheit zu nutzen und Ihre Grund-
stücke und Immobilien mit der Glasfaserinfrastruktur von AllgäuDSL 
auszustatten. Es ist eine Investition in die Zukunft, die Ihnen und Ihrer 
Familie langfristige Vorteile bringen wird.

Ihr Breitbandbeauftragter

Jörg Ghanbari



8

Dorfladen Eggenthal
Unser Dorfladen Eggenthal wurde ausgewählt! WIR haben einen 
Dorfladen mit Herz – was wir alle schon lange wussten, ist jetzt auch 
bei der Vereinigung der Bürger- und Dorfläden in Deutschland e.V. 
bekannt. Mit dieser Auszeichnung »Dorfladen mit Herz« soll der 
unermüdliche und vor allem menschlich herzliche Einsatz sichtbar 
gemacht werden. Die Auszeichnung wird nur dann verliehen, wenn 
folgende Merkmale erfüllt sind:
• Faire Preise für die Kunden
• Hoher Anteil an regionalen Produkten aus der unmittelbaren 

Umgebung.
• Die älteren Bürger können auch zwei- bis dreimal am Tag zum
• Einkaufen und Ratschen mit dem Rollator kommen
• Die Kunden können auch nur eine Kleinigkeit kaufen.
• Die Kinder bekommen auch mal eine kleine Wurst an der Theke
• geschenkt, wenn sie mit den Eltern zum Einkaufen kommen.
• Die Kunden können auch ihre eigenen Behälter zum Befüllen
• bringen (z.B. für das Mittagessen, Wurstaufschnitt etc.)
• Die jungen Familien können auch mit dem Kinderwagen zum 

Einkaufen kommen.
• Die Kinder können auch selbständig mit ihrem eigenen Taschen-

geld einkaufen.
• Die MitarbeiterInnen im Dorfladen sind stets gut gelaunt.
• Der Dorfladen ist auch für andere ein Mutmacher, dass man auch 

einen kleinen Laden in kleinen Orten betreiben kann.
• Gerne liefert der Dorfladen auch mal die Ware nach Hause, wenn 

der Kunde nicht zum Laden kommen kann. (wg. Krankheit etc.)

Ich gratuliere voller Stolz zu dieser Auszeichnung 
»Dorfladen mit Herz«,

freue mich, dass wir EUCH haben und wünsche weiterhin viel 
Erfolg!
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Eggenthaler Dorfladen

Wieder auf der Suche
Von Mitte November bis Ende Februar hat uns Daniela Ried im 
Dorfladen begleitet. Wir haben gemeinsam Mitarbeitergespräche 
geführt und erste Themen gemeinsam angepackt: Ein Flohmarkt wird 
organisiert (dazu später mehr), einige Mitarbeiter waren krank und 
auch das Jahresendgeschäft mit vielen verspätet eingereichten Rech-
nungen unserer Lieferanten brachte uns das eine oder andere Mal ins 
Schwitzen.
Sehr zu meinem Bedauern hat sich Daniela entschieden einen anderen 
Weg einzuschlagen. Daniela, wir werden dich trotz der kurzen Zeit, die 
du bei uns warst, sehr vermissen!
Neben der Position des Geschäftsführers (m/w/d) suchen wir nun 
ebenso nach einer Vollzeitkraft als Verstärkung für unser Verkaufs-
team. Ausschlaggebend ist, dass du ins Team passt; Quereinsteiger 
sind ebenso herzlich willkommen wie Profis!
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Wintergeschäft
Dieses Jahr waren wir auf einen 
starken Rückgang im Geschäft 
eingestellt, denn nach den aufre-
genden Weihnachtsfeiertagen kon-
zentrieren sich viele auf gesunde 
Ernährung und Sport – und weniger 
auf Genuss. Trotzdem haben wir 
dank dem gut gebuchten Catering 
und unseren treuen Handwerkern den Umsatz halten und gleichzeitig 
viele Ideen umsetzen können. Unvergessen war auf jeden Fall der 
Mittagstisch mit Krautkrapfen am Lumpigen Donnerstag. Wenn ihr die 
netten Kostüme unserer Köchinnen sehen wollt, dann schaut euch 
einfach mal den Flyer von Anfang März noch einmal genauer an (findet 
ihr auch auf Insta und Facebook).

Flohmarkt am 8. Juni!
Die besten Ideen kommen einem in netter Gesellschaft. Geht es 
danach, wird unser Flohmarkt ein Riesenerfolg. Denn Dank der Einge-
bung einiger treuer Kunden (Corina Gottlieb und Heidi Ziems) auf 
unserem Glühweinfest kurz vor Weihnachten werden wir im Sommer 
unseren 1. Dorfflohmarkt in Eggenthal organisieren! Alle Infos findet 
ihr auf der von Stefan Gottlieb (Hotpro) liebevoll gestalteten Internet-
seite https://flohmarkt-eggenthal.de. So viel darf ich hier aber ver-
raten: Die Standgebühr beläuft sich auf 3,– € pro laufenden Meter, 
13-Jährige oder jünger dürfen umsonst verkaufen. Natürlich sind in 
der ersten Anmeldephase nur Verkäufer aus Eggenthal und Umgebung 
erlaubt.

Luigi mit frischem Obst und Gemüse
Oder die Frage, ob man über Erdbeeren streiten kann.
Einfach tolles, leckeres Obst und Gemüse liefert Luigi aus dem schönen 
Sizilien zu uns. Die Ware spricht für sich! Ausgerechnet bei den 
Erdbeeren entzündete sich zwischen Lisa und mir eine Diskussion über 
Preise.
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Da konnte ich nicht widerstehen: Vergleichbar ange-
baute Erdbeeren (auch ohne Bio-Zertifikat!) kosteten am 
2. März online 18,– €/Kilo. Das ist fast exakt der Preis, 
den wir mit 4,39 € pro 250 g-Schale aufgerufen haben. 
Kann man natürlich streiten, ob man (wenn man nicht 
gerade Zaubertrank braut) im März Erdbeeren einkaufen 
muss. Antwort: Nein, braucht man nicht. Aber kennt ihr 
das, wenn man einfach einen »Gluscht« hat? Wie mir 

ging es genügend anderen: ich habe am Liefertag die drittletzte! 
Schale gekauft und mit meiner Familie geteilt. Habe mir dafür eine 
halbe Tafel Schokolade und 60 Minuten Sport gespart . Für die 
Marmelade mussten dann aber wieder die tiefgekühlten Erdbeeren 
ausreichen.

Neues im Dorfladen Eggenthal
Wenn alles gut läuft, ist zum Zeitpunkt des neuen Blättles 
auch unsere neue Internetseite online gegangen. Unter 
www.dorfladen.eggenthal.de findet ihr dann nicht nur die 
aktuellen Angebote und den Mittagstisch, sondern könnt 
euch über unser Frühstücks- und Cateringangebot 
genauso informieren wie über unsere Lieferanten.
Immer wieder Neues ins Sortiment aufzunehmen ist für 
unser ganzes Team sehr wichtig. 
Hier eine kleine Auswahl:
- Tragl Bier 4er/4,40 € & 6er/6,60 €
- Jeden Müslimontag: Merrys Müsli 2,90 €
- Eingemachte Köstlichkeiten aus Merrys’ Dorfladenküche
- Feste Frühstückspreise, schaut einfach mal auf die Karte!
- Preisknaller: In jedem Angebot ist nun ein Artikel für 1,– €

enthalten

Zusätzlich haben wir seit Jahreswechsel über 300 Preise
dauerhaft reduziert!
Schaut doch auch mal in unser Osterregal, hier wird selbst der 
pfiffigste Osterhase noch Neues entdecken!
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Dorfladen mit Herz
Wir haben einen Preis abgeräumt: Wir sind als 
Dorfladen mit Herz ausgezeichnet worden! Für 
ihr Engagenement für unsere Kunden und rund 
um unseren Laden wurden dabei vor allem 
unsere Mitarbeiterinnen ausgezeichnet. Am 
23. März um 10.00 Uhr werden wir daher mit 
euch feiern. Wir freuen uns auf euch!

Angrillen
Am 6. April, der Woche nach Ostern, 
werden wir draußen mit euch die Grill-
saison eröffnen. Zwischen 10.00 und 
14.00 Uhr gibt es klassisch Bockwurst & 
Steak, kleine vegetarische Leckereien und 
vor allen Dingen nette Gesellschaft.

Herzlichen Dank an dieser Stelle an den Sportverein, bei dem wir 
schon seit Jahr und Tag Werbung machen dürfen .

Bis dahin in unserem schönen Dorfladen,
Georg Greisel für das DL-Team!

Aufruf Dorfladen Eggenthal
Das Dorfladenteam sucht für den Außen-
bereich des Cafés wieder gebrauchtes 
Mobiliar. Einige Stühle und Bänke haben 
stark gelitten, diese möchten wir ersetzen.

Wenn Sie uns etwas anbieten können, melden Sie sich bitte bei
Familie Binn Tel. 08347 9209484
Christiane Beer Tel. 08347 384
Lisa Treml Tel. 08347 9811183
Wir kommen gerne vorbei und schauen, ob Ihre Tische, Stühle, 
Bänke für uns geeignet sind.



MC-Blöcktach-Spende
Am Anfang des neuen Jahres wurden wir vom Motor-
radclub Blöcktach mit einer Spende überrascht. 
»Durch eine Weih-
nachtsaktion wurde 
das Geld verdient 
und auf 600,00 € 
aufgestockt«, so der 
Präsident des MCB. 
Wir haben uns über 
so einen schönen 
Jahresbeginn sehr 
gefreut und möch-
ten uns nochmal bei 
allen Mitwirkenden 
bedanken.

Ab in den Wald …
geht es bei uns auch dieses Jahr wieder. Zur Einstimmung haben wir 
eine Naturbauecke mit Baumscheiben, Ästen, Steinen und Zapfen 
eingerichtet. Diese Ecke ist von den Kindern sehr gut besucht. Neben 

Büchern schauen wir uns mit den Kindern 
die Spuren verschiedener Waldtiere an. Ab 
März werden wir einmal im Monat in den 
Wald gehen. An einem dieser Waldtage 
begleitet uns Herr Beer mit seinen Jäger-
kollegen. An diesem Tag bekommen die 
Kinder viele Dinge erklärt und können auch 
Fragen an die Jäger stellen. Es wird sicher 
sehr spannend.

Stefanie Gätje, Leiterin Kindergarten Kükennest

13

Kindergarten und Kinderkrippe Kükennest
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Ortschronik Altbayersried – Ankündigung

Ortschronik Bayersried
Wer an Heimatgeschichte interessiert ist (oder ein Geschenk sucht für 
so jemanden – Enkel nicht vergessen):
Es ist eine Chronik in Arbeit, die die Geschichte von Altbayersried, das 
heißt Bayersried und Holzstetten, von den Anfängen bis zur Gegenwart 
umfasst. Der Zeitraum der letzten Jahrzehnte ist ein teils kursorischer, 
aber gründlicher Überblick. Dazu kommt die Schulchronik Bayersried 
und ein Anhang mit Luftaufnahmen der Ortsteile.
Das Buch wird im Rathaus sowie an mindestens je einer Stelle in 
Bayersried und Holzstetten zur Ausleihe liegen.

Man kann die Chronik aber auch selbst erwerben, das heißt:
Jetzt schon, spätestens bis Donnerstag, 4. April 2024, vorbestellen im 
Rathaus Eggenthal, Tel. 08347 920021
Ca. 130 Seiten, Kostenpunkt etwa 65 € (reine Druckkosten). Fertig 
wird die Ortschronik voraussichtlich April/Mai.

»Mischchronik« Holzstetten
Johann Kloss, Lehrer in Holzstetten bis 1961, hat eine Art 
Mischchronik erstellt mit ca. 45 Seiten, die unseren Rahmen bei 
weitem gesprengt hätte. Sie ist voller Einzelheiten mit 17 Seiten 
über die 150-jährigen Schulgeschichte Holzstetten, mit Statistiken 
bis hin zum jährlichen Vollmilcheingang in der Sennerei Stehlings 
von 1935 bis 1955, Einwohnerzahlen der einzelnen Ortsteile aus 
dem Jahr 1878, Schülerstatistik 1810 bis 1960, Hausnamen, 
Flurnamen, Familiennamen, Naturnamen usw. usw., teils amüsant 
zu lesen und eine interessante Arbeit für viele spezielle 
Wissenswünsche oder Forschungsarbeiten. Wir erwägen, eine eigene 
Herausgabe dieser Arbeit im Sommer und eine gewisse Stückzahl 
für Ausleihe, aber auch die Möglichkeit der Privatbestellung. Bitte 
Gemeindeblatthinweis in der Ausgabe Juli 2024 beachten.

Helmut Kneitinger
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Erinnerungsjahr 2025 – 500 Jahre Bauernkrieg
(Redigiert von Stefan Fischer, 30.11.2023)

Die Gemeinden im »Klosterland Irsee« nutzen die Chance des 
500-Jahre-Gedenkens an den Bauernkrieg von 1525 und an den Start 
des Demokratisierungsprozesses. Die Gemeinden Irsee, Pforzen, 
Rieden, Schlingen (und Bad Wörishofen), Eggenthal, Baisweil, Mauers-
tetten und die Stadt Kaufbeuren nehmen an diesem Gedenken teil und 
wollen 2025 an das dramatische Ereignis mit verschiedenen Aktionen 
erinnern.

Ein Arbeitskreis widmet sich dieser Aufgabe und wird in folgenden 
Schwerpunkten aktiv:

• die Geschichte soll grundlegend aufgearbeitet werden
(Vorträge, Schriften, Veranstaltungen etc.)

• Gestaltung von Erinnerungsorten, als Teil des »kulturellen 
Gedächtnisses«, mit dem Ziel, dass Demokratie und Freiheit 
nicht selbstverständlich sind.

Die Situation der Bauern stellte sich vor 500 Jahren so dar:
Im 16. Jahrhundert gab es drei Stände Adel, Klerus und der Bürger- 
und Bauernstand. Besonders Adel und Klerus waren privilegiert und 
führten ein z. T. recht ausschweifendes Leben, besonders durch die 
Ausbeutung der Bauern. Die Bauern waren unfrei und mussten hohe 
Abgaben leisten. Missernten verschärften die Situation, die Obrigkeiten 
erhöhten die Abgaben. Durch die Reformation keimte die Hoffnung auf 
Besserung. Die schwäbischen und allgäuischen Bauern wollten eine 
Verbesserung ohne Krieg erreichen und verfassten die berühmten 
»12 Artikel«, in denen u. a. freie Pfarrerwahl, Ende der Leibeigen-
schaft, Reduzierung des Frondienstes, Abschaffung des Zehnten 
gefordert wurden. Die endgültige Umsetzung der 12 Artikel geschah 
erst in der Märzrevolution 1848.
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Beteiligung Bauernkrieg (um 1525) auch in Eggenthal!
Auch Eggenthaler Bauern waren an diesem Bauernkrieg, im Kampf um 
ihre Freiheit, beteiligt.

(Auszug/Kurzfassung aus einer historischen Beschreibung von Mönch 
Markus Furter, Kloster Irsee, 1531):
Am 01. März 1525 organisieren Bauern des Klosterlandes Irsee in 
Eggenthal eine Zusammenkunft. Sie erstellen einen Forderungs- und 
Beschwerdekatalog und übergeben diesen dem Abt von Irsee. Der ist 
jedoch für die Nöte seiner Untertanen unzugänglich und so schließen 
die Bauern sich am 13. März in Baisweil dem Obergünzburger Haufen 
an. Der friedliebende Amman (heute Bürgermeister) Johann Suiter 
aus Eggenthal versuchte vergeblich, die aufgeregten Leute zu 
beruhigen.
Am 25. März ist dann das Kloster Irsee von den Bauern besetzt, erst 
friedlich, dann zunehmend verwüstend und plündernd. Am 01. April 
erfolgten im Kloster Irsee Plünderungen von Lebensmittelvorräten und 
später, am 07. April, gab es weitere Plünderungen und es wurde Feuer 
gelegt. Johannes Melder aus Eggenthal war Wirt und auch Anführer der 
Eggenthaler Bauernschaft, welche sich aktiv beteiligten.
Die Mönche des Klosters Irsee flüchteten zu ihrem Schutz nach Kauf-
beuren um später nach eingekehrter Ruhe (Niederschlagung der 
Aufstände und Zerschlagung der organisierten Bauernschaften im 
gesamten Land) wieder ins Kloster zurück zu kommen. 1529 fand 
zwischen Johannes Melder und dem Abt von Irsee ein Vergleich statt. 
Die weiterhin unterdrückten Bauern mussten dann beim Aufbau des 
Klosters mithelfen und auch Geld bezahlen.

Die Gemeinde Eggenthal sieht vor, im Zuge des Gedenkens eine 
Erinnerungsstele innerorts (Nähe Gemeindeamt oder Alter Pfarrhof) 
aufzustellen.

Zusammengestellt: 
Anton Sanktjohanser
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft Eggenthal

� Ferienfreizeit 2024
Veranstalter für die Ferienfreizeit in den 
Sommerferien gesucht

Liebe Vereinsvorstände, liebe Eltern der Kinder-
garten- und Schulkinder,
liebe ortsansässige Unternehmer, Freunde und 
Förderer der Ferienfreizeit,
wir haben mit der Planung der Ferienfreizeit für die kommenden 
Sommerferien begonnen und suchen wieder zahlreiche Akteure, die 
mit uns gemeinsam für die Kinder und Jugendlichen der Gemeinden 
Baisweil, Eggenthal, Friesenried, Irsee, Pforzen und Rieden wieder ein 
buntes und erlebnisreiches Ferienprogramm anbieten.

Hinweise zur Planung einer Veranstaltung:
Veranstaltungszeitraum ist während der Bayerischen Sommerferien 
von Freitag, 26.07. bis Montag, 09.09.2024

Jeder Veranstalter kann sein Angebot in diesem Zeitraum terminlich so 
legen, wie es ihm am besten passt. Bei unglücklichen Überschneidun-
gen werden wir eine Lösung finden.

Anmeldung einer Veranstaltung bis spätestens Ende April 2024

Bitte nutzt das Anmeldeformular unter www.ferienfreizeit.fun oder 
schickt alle erforderlichen Daten gerne auch formlos per E-Mail:
• für Baisweil, Eggenthal, Friesenried u. Irsee an Brigitte Koch
• unter ferienfreizeit@vg-eggenthal.de
• für Pforzen u. Rieden an Julia Schuster unter ferienfreizeit@vg-

pforzen.de
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Wer kann eine Veranstaltung anbieten?
Alle, die eine unterhaltsame Idee für Kinder im Alter von 3–16 Jahren 
haben und diese für ein paar Stunden beschäftigen möchten. Hierbei 
sind dem Ideenreichtum keine Grenzen gesetzt: Bastelstunden, Natur- 
und Tiererlebnisse, Führungen, Sport- oder Tanzveranstaltungen, 
Kunst- und Kulturaktionen, Ausflüge, Technisches oder Handwerkliches 
uvm.

Wir sind bei der Programmgestaltung auf das ehrenamtliche Engage-
ment vieler Freiwilliger angewiesen. Mit den Jugendlichen »wachsen« 
meist auch die zugehörigen Eltern aus dem Programm. Wir freuen uns 
daher auch besonders auf »neue« Eltern und Großeltern von Kinder-
garten- und Schulkindern, die sich mit Ideen und eigenen Veranstal-
tungen einbringen möchten.

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Mitwirken und meldet euch gerne, 
wenn es Fragen gibt bei

Brigitte Koch & Julia Schuster
Projektleitung der Projektleitung der
Ferienfreizeit Baisweil, Ferienfreizeit Pforzen und
Eggenthal, Friesenried Rieden
und Irsee
Mobil: 0171 1791701 Mobil: 0170 9632106
E-Mail: E-Mail:
ferienfreizeit@vg-eggenthal.de ferienfreizeit@vg-pforzen.de

Weitere Infos gibt es unter www.ferienfreizeit-fieb.de
Brigitte Koch und Julia Schuster, Projektleitung der Ferienfreizeit

� Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht!
Am Sonntag, den 09. Juni 2024 findet die Euro-
pawahl statt.
Die Durchführung von Wahlen stellt immer wieder 
eine große Herausforderung dar, die nur durch die
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tatkräftigte Mithilfe von freiwilligen Helferinnen und Helfern am Wahl-
tag bewältigt werden kann!

Als Wahlhelfer haben Sie die Möglichkeit, ein Stück Demokratie live zu 
erleben und mitzugestalten sowie ein Ehrenamt auszuführen. Für Ihre 
Unterstützung erhalten Sie für eine Tätigkeit als Wahlhelfer ein sog. 
Erfrischungsgeld bzw. werden auf Kosten der Gemeinde verköstigt.

Welche Voraussetzungen müssen Sie erfüllen?

Um als Wahlhelfer tätig sein zu können, müssen Sie bei der jeweiligen 
Wahl stimmberechtigt sein.

Was erwartet Sie bei Ihrer Tätigkeit als Wahlhelfer?

Folgende Aufgaben erwarten Sie am Wahlsonntag:
– Prüfung der Wahlberechtigung
– Ausgabe der Stimmzettel
– Beaufsichtigung der Wahlkabinen und der Wahlurne
– Eintragung des Stimmabgabevermerks in das Wähler-

verzeichnis
– Sicherstellung des ordnungsgemäßen Ablaufs der 

Stimmabgabe
– Auszählung der Stimmzettel ab 18.00 Uhr

Für den Wahltag werden die Wahlhelfer in Schichten eingeteilt. Ein-
teilungswünsche werden soweit möglich berücksichtigt. Ab 18.00 Uhr 
muss das gesamte Team zum Auszählen der Stimmen im Wahllokal 
anwesend sein. Wie lange die Auszählung dauert, hängt von der 
Komplexität der jeweiligen Wahl ab.

Es besteht auch die Möglichkeit, in einem Briefwahlvorstand mitzu-
wirken. Die Briefwahlvorstände treffen sich erst am Nachmittag des 
Wahltages, entscheiden über die Zulassung von Wahlbriefen und zählen 
ebenso ab 18.00 Uhr die Stimmzettel aus.
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Die Verwaltungsgemeinschaft Eggenthal sucht daher für die Mitglieds-
gemeinden Baisweil, Eggenthal und Friesenried wahlberechtigte Bür-
gerinnen und Bürger, die bereit sind mitzuarbeiten.

Wenn Sie Interesse haben, bei der Durchführung dieser Wahl mit-
zuhelfen, melden Sie sich bitte bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Eggenthal bei Ralf Reichhart, Tel.: 08347 9200-10, oder per E-Mail:
rathaus@vgem-eggenthal.bayern.de

� Digitaler Bauantrag
Zum 01.01.2024 wurde im Landkreis Ostallgäu die Möglichkeit des 
digitalen Bauantrags bereitgestellt. Damit kommt der Landkreis der 
Verpflichtung aus dem Onlinezugangsgesetz nach, Verwaltungsverfah-
ren auch digital anzubieten. Die rechtlichen Rahmenbedingungen 
werden durch die »Digitale Bauantragsverordnung« geregelt.
Mit der Möglichkeit, digitale Bauanträge einzureichen, ändert sich auch 
die Zuständigkeit bei der Einreichung des Antrags.
Ab sofort muss der Bauantrag digital oder in Papierform im Landrats-
amt Ostallgäu abgegeben werden. Das Landratsamt beteiligt dann die 
Gemeinden. Eine Behandlung im Gemeinderat bzw. Bauausschuss ist 
erst möglich, wenn der Antrag offiziell im Landratsamt eingereicht 
wurde, da dort auch geprüft wird, ob die Unterlagen vollständig sind.
Anträge auf isolierte Befreiung und Vorhaben im Genehmigungs-
freistellungsverfahren werden nach wie vor bei den Gemeinden ein-
gereicht.
Die Einreichung als digitaler Bauantrag hat für Sie den Vorteil, dass alle 
betroffenen Stellen bzw. Behörden zukünftig parallel beteiligt werden 
können und damit eine schnellere Bearbeitung möglich ist. Für Fragen 
steht Ihnen Herr Holzmann, Projektverantwortlicher unter Telefon: 
08342 911-383 oder unter digitalesbauamt@lra-oal.bayern.de zur 
Verfügung.
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� Energie-Tipp der eza!
Wärmepumpe: Sie funktioniert auch im Altbau

Wärmepumpen sind nicht nur für Neubauten, sondern auch für be-
stehende Häuser sinnvoll, selbst wenn diese nicht vollständig saniert 
sind. Das zeigen verschiedene Studien und Erfahrungswerte. Oft 
reichen schon kleinere Dämmmaßnahmen aus, wie die Dämmung der 
obersten Geschoss- oder Kellerdecke.
Viele ältere Häuser können so mit maximalen Heizungsvorlauf-
temperaturen von weniger als 55 Grad Celsius ausreichend beheizt 
werden, was als kritische Grenze für den wirtschaftlichen Wärme-
pumpen-Einsatz gilt. Ein weiterer wichtiger Punkt: Wärmepumpen 
funktionieren auch mit konventionellen Heizkörpern – effizienter 
arbeiten sie allerdings mit Flächenheizungen wie Fußboden-, Wand- 
oder Deckenheizungen. Aufgrund ihrer besonders großen Oberfläche 
geben Flächenheizungen mehr Wärme schon bei niedrigeren Tempera-
turen ab. Soll eine Wärmepumpe mit konventionellen Heizkörpern zum 
Einsatz kommen, sollte man entweder bei der alten Heizung vorab 
überprüft haben, dass 55 Grad Celsius reichen oder die Heizleistung 
der Heizkörper nachrechnen lassen und gegebenenfalls einzelne 
Heizkörper gegen größere Modelle austauschen. So können die Vorlauf-
temperatur und damit die Heizkosten reduziert werden.

Roland Wiedemann,
Energie- und Umweltzentrum Allgäu gemeinnützige GmbH

Aktuelle Ansprechpartner beim Landratsamt Ostallgäu: 
Nichttechnische Bauverwaltung: Herr J. Moser, Tel. 08342 911-396,
jonathan.moser@lra-oal.bayern.de

Technische Bauverwaltung: Frau E. Dederichs, Tel 08342 911-397,
eva.dederichs@lra-oal.bayern.de

Baukontrolleur: Herr O. Kindermann, Tel. 08342 911-395,
otto.kindermann@lra-oal.bayern.de
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Informationen der Grund- und
Mittelschule Friesenried

Letzter Schultag für Konni Lukoschek
Ein Friesenrieder Urgestein verlässt die Schule. Konni 
Lukoschek geht nach 44 Jahren in den wohlverdienten 
Ruhestand. Und alle Kinder und Lehrer der Grundschule 
schenkten ihm eine schöne Abschiedsfeier mit viel 
Musik, Tanz und liebevollen Gedichten.
Der Fels in der Brandung sei Konni Lukoschek besonders 
für sie in den vergangenen zweieinhalb Jahren gewe-
sen, betonte Schulleiterin Dorothea Reuter in ihrer 
Ansprache. Doch nun dürfe er 
seinen Ruhestand genießen, ohne 
sich über WLAN- Passwörter 

Gedanken zu machen. Freudig überrascht zeigte 
sich auch der künftige Ruheständler, der sich nun 
in den Kreis seiner früheren Kollegen einreiht, die 
zahlreich zu Konni Lukoscheks letztem Schultag in 
die Friesenrieder Schule gekommen waren.
Nicole Wick

Wir sind eine »Gute Gesunde Schule«
Wir haben mitgemacht und zählen in dieser 
Runde zu den Gewinnern des Landes-
programms der »Gute Gesunde Schule«. 
Deshalb durfte ich Ende November die Urkunde zur »Guten Gesunden 
Schule« (2023) durch die Staatsministerinnen Frau Anna Stolz und 
Frau Judith Gerlach in der Residenz München, stellvertretend für 
unsere Schulgemeinschaft in Empfang nehmen. Impressionen der 
Veranstaltung finden Sie hier: Erfolgreicher Abschluss 2022/2023 
(bayern.de). Grundlage für unsere erfolgreiche Teilnahme waren zum 
einen unsere »Gesunde Pause« (zusammen mit dem Osterfrühstück), 
die bereits seit vielen Jahren fester Bestand unseres Schullebens ist 
und zum anderen unser wunderbares Zirkusprojekt am Schuljahres-
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ende. Beide Projekte zielen darauf ab, unsere Kinder nachhaltig in der 
Gesundheitsförderung zu unterstützen und für dieses Thema zu sensi-
bilisieren: Beim Zirkusprojekt konnten unsere Schülerinnen und 
Schüler ihre motorischen Fähigkeiten und ihr Selbstbewusstsein 
stärken und die Bedeutung von Teamarbeit oder Disziplin erfahren. 
Ziel unserer »Gesunden Pause«, die in enger Zusammenarbeit mit den 
Eltern entwickelt wurde, ist es, unsere Kinder über gesunde Lebens-
mittel und deren Wichtigkeit aufzuklären und ihnen verschiedenste 
Geschmacksrichtungen anzubieten – damit ein Kind nämlich ein 
Lebensmittel für gut befindet, muss es dieses mindestens drei Mal 
testen . Ausdrücklich möchte ich mich auch über die Gemeinde-
blätter bei Ihnen, liebe Eltern für Ihr Engagement sowohl bei der 
Planung, als auch bei der Durchführung unserer »Gesunden Pause« an 
allen drei Standorten bedanken. 
Mein Dank gilt auch unserem Förderverein »Miteinander leben e.V.« 
und der »Raiffeisenbank Baisweil-Eggenthal-Friesenried eG« für die 
finanzielle Unterstützung des Zirkusprojekts.
Dorothea Reuter

Kinotag in Kaufbeuren
Kurz vor den Weihnachtsferien erlebten alle Klassen unserer Schul-
häuser ein ganz besonderes Gemeinschaftsprojekt im Sinn unseres 
Schulmottos »Miteinander leben«. Wir fuhren zusammen in das Corona 
KinoPlex nach Kaufbeuren. Unsere »Kleinen« durften sich dort den 
Disneyfilm »Wish« anschauen. In diesem Film handelt es sich um die 
17jährige Anna, die im Königreich Rosas, dem Reich der Wünsche, 
lebt. Dort kann jeder Wunsch in Erfüllung gehen. Die Kinder der 3. und 
4. Klassen sahen sich den Film »Wonka« an. Willi Wonka ist ein Träu-
mer und will die Welt von seinem Können als Schokoladenmacher 
überzeugen. Natürlich durfte bei einem richtigen Kinotag auch das 
Popcorn nicht fehlen. Ist das erlaubt – jetzt wo wir gerade »Gute 
Gesunde Schule« geworden sind? Aber natürlich, denn Ausnahmen 
bestätigen ja bekanntlich die Regel – und der Spaß darf nie fehlen.
Kerstin Stör & Dorothea Reuter
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Singen macht Spaß

Nächste Termine:
05.04.2024  26.04.2024  17.05.2024

Leitung: Franz Binn
Tel 08347 9209484

Wer hat Lust, mit uns zu singen – aus Spaß an der Freud’?

Wie: ohne Auftritte, kein Druck und Zwang immer da zu sein (keine
»Vereinszugehörigkeit«), keine Konkurrenz zu bestehenden
Chören

Was: alte und moderne Lieder aus der ganzen Welt, Kanons, einfache
mehrstimmige Sätze, was Spaß macht zu singen …

Wann: alle 3 Wochen, freitags 19.30 Uhr (Infos auch im Schaukasten
an der VG und an der Tür des Pfarrheims)

Wo: im Pfarrsaal Eggenthal (Probenraum des Kirchenchors)

Wer: männlich und weiblich, keine Altersbeschränkung, keine
Chorerfahrung nötig, nicht beschränkt auf Eggenthaler Sänger
und Sängerinnen

Man kann immer dazukommen, kein geschlossener Kreis!

Achtung

Im Falle einer Absage oder bei Terminänderungen:
Informationen siehe Aushang am Pfarrheim in Eggenthal 
oder telefonisch 2–3 Tage vorher bei mir.
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Unterhaltungsnachmittag im Pfarrheim
Unsere Unterhaltungsnachmittage jeden 2. Dienstag 
im Monat sind bei leckerem Kaffee und Kuchen und 
vielen guten Gesprächen ein schöner Treffpunkt. Die 
Einnahmen aus den Kuchenspenden wurden anläss-
lich der Adventsfeier am 12. Dezember 2023 wie folgt 
übergeben:

• 100 € Freiwillige Feuerwehr Eggenthal
• 200 € Jugendarbeit Musikverein Eggenthal
• 300 € für den Wünschewagen
• 500 € für Humedica

Wir freuen uns, dass unser Unterhal-
tungsnachmittag so gut besucht wird 
und hoffen, ihr bleibt uns treu. Ein 
großes Vergelt’s Gott an das Kaffee- 
und Kuchenteam! Ohne Eure große 
Unterstützung wären unsere Nach-
mittage nicht möglich.

Erna Bayerhof

Künstler für Waldbühne gesucht
Im Grünen Klassenzimmer des LBV-Vogellehrpfads Friesenried soll 
eine neue kleine Bühne für Auftritte entstehen. Für die Einweihung im 
Mai suchen wir Künstler aus der Gemeinde, die Lust haben, sich dort 
in der besonderen Atmosphäre am Waldrand zu präsentieren. Musiker, 
Band, Gruppen, Chöre, Zauberer, Kabarettisten, Theatergruppen … 
sind eingeladen, mitzumachen! Ein Bezug des Auftritts zum Thema 
Vögel, Natur oder Wald wäre toll, ist aber kein Muss.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis Mitte April bei Robert Mecklinger 
unter Telefon 08347 789.
Robert Mecklinger
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Kinderbücher:

• PAW- Patrol Das ultimative PAW-Patrol Vorlesebuch
• PAW- Patrol Heldenhafte Geschichten für jeden Tag
• Der kleine Drache Kokosnuss – Aufregung in der 

Drachenschule
• Frühlings-Wimmelbuch

… und vieles mehr!

Überzeugen Sie sich selbst und besuchen Sie unsere Bücherstube. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

Außerdem möchten wir uns auf diesem Wege bei Allen bedanken, die 
uns immer wieder ihre Medien zur Verfügung stellen sowie netterweise 
unser Sparschwein füttern. Ein herzliches Vergelt’s Gott an Alle.

Frohe Ostern wünschen Euch
das Bücherstubenteam
Rita, Gabi und Ursula

Öffnungszeiten:
Jeden Donnerstag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

(im alten Pfarrhof/Römerstraße 8)

Neues aus der Bücherstube
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Musikverein Eggenthal e.V.

Das Jahr 2024 begann für den Musikverein Eggenthal 
mit der Jahresabschlussfeier des Vorjahres im Probe-
raum. Der hauseigene Vergnügungsausschuss hat 
wieder keine Kosten und Mühen gescheut und ein 
unterhaltsames Abendprogramm mit Videorückblick, Spielen (Verlie-
rertisch muss am Folgetag aufräumen), Christkind uvm. gesorgt. Das 
Highlight war jedoch dieses Jahr die interne Feier des 20-jährigen 
Vorstandsjubiläums unseres Fritzi, weniger Leuten bekannt als Michael 
Schmid. Mit Überraschungsgeschenk, Bildergalerie und Dankesworten 
durften wir ihn für die vergangenen zwei Jahrzehnte ehren und sein 
Engagement, sein organisatorisches wie diplomatisches Talent, seinen 
kulinarischen Input, seinen Witz und vieles mehr, was Fritzi dem Verein 
durch sein Wirken und Sein gegeben hat, würdigen.

Das Frauenkränzle im Proberaum wird nach und nach zu einer festen 
Größe im Jahreskreis des MVE. Hier gilt unser riesen Dankeschön allen, 
die durch Organisation, Kuchenbacken, Einlagen usw. zum Gelingen 
beitragen und allen Anwesenden einen unbeschwerten Nachmittag und 
Abend bescheren.

Die Generalversammlung fand am 17.02.2024 im Proberaum statt. 
Nebst Ehrungen, Berichten des Vorstands, Dirigenten, Kassier, sowie 
über die Jugendarbeit und die Auslage des Protokolls der Jahreshaupt-
versammlung 2023, fanden turnusgemäß im Jahr 2024 Neuwahlen 
statt.

Neu gewählt wurden die Vorstandspositionen des 1. Vorstands, ein 
aktiver und zwei passive Beisitzer. Nach mehr als 20 Jahren als erster 
Vorstand des Musikvereins, stellte sich Michael Schmid auch im Jahr 
2024 wieder zur Wahl und wurde ohne Gegenstimmen oder Enthaltun-
gen von allen anwesenden Mitgliedern wiedergewählt. Mit tosendem 
Applaus wurde er nicht nur als erster Vorstand bestätigt, sondern vor 
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allem für sein Wirken und Engagement im Ehrenamt seit über zwei 
Jahrzehnten gewürdigt.
Die Position des aktiven Beisitzers gab Renate Reichart nach mehr als 
15 Jahren ab. Für sie rückte Lena Treml nach. Als passive Beisitzer 
wurden Marlis Kaiser und Manfred Nebel gewählt, wobei Manfred Nebel 
für Sonja Kirmaier nachrückt, welche ihr Amt nach 9 Jahren abgab.

Auch zahlreiche Ehrungen aktiver und passiver Mitlieder des Musikver-
eins Eggenthal durfte Vorstand Michael Schmid zusammen mit seinem 
zweiten Vorstand Maximilien Knauer überreichen. Es wurden geehrt:

10 Jahre Vorstandschaft: 
Andreas Vogt und Julia Roßkopf

Passive Mitgliedschaft:
25 Jahre: Huber Franz, Huber Stefan, Roßkopf Christian, Wunder 
Dieter, Wörle Anton, Schmid Andreas, Reiber Josef, De Young Tim, 
Lacher Roland und Vogel Stefan
50 Jahre: Heckel Alfred.
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60 Jahre: Bracht Bruno, Urbin Fritz, Ried Josef, Schmid Albert, Nebel 
Andreas und Rohrmayer Karl

Aktive Musiker und Musikerinnen:
15 Jahre: Strobl Eva.
20 Jahre: Gerle Michaela.
35 Jahre (vereinsinterne Ehrung): Gabriel Alexandra und 
Schregle Manfred.

Michael und Max dankten vor allem auch den passiven Förderern des 
Vereins für jahrelange Unterstützung, ohne welche das Vereinsleben 
und die Arbeit, vor allem auch die Jugendarbeit, so nicht möglich
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wäre. Alle Geehrten gingen mit Urkunden, sowie Anstecknadeln oder 
Brotzeitbrettchen nach Hause.

Zum ersten Mal fand Ende Februar dann im Proberaum ein Vorspiel-
nachmittag statt. Hier konnten alle Nachwuchsmusiker und -musike-
rinnen ihr Können und Bereits gelerntes unter Beweis stellen. Bei 
Kaffee und Kuchen ernteten unsere Kleinsten viel Applaus und sind 
hoffentlich motiviert, bald bei den Minimübas und Mübas das Musizie-
ren in der Gemeinschaft zu erkunden.

Nach den Wertungsspielen wird Johannes Trunzer aus Schrattenbach 
beim MVE ans Dirigentenpult treten. Diesen konnten wir schon Ende 
letzten Jahres für unseren Verein gewinnen – mit der Bedingung, dass 
zuerst noch das Haus für seine Familie fertig werden soll, vor er sich 
neuen Aufgaben stellt.
Voller Vorfreude absolvieren wir nun in Projektphasen mit wechselnden 
Dozenten und Dirigent Stefan Reggel die Wertungsspiele, vor Johannes 
dann im Sommer als Dirigent des MVE übernimmt.

Gerne laden wir Sie ein, uns bei Auftritten und den Wertungsspielen 
als Zuhörer und Zuhörerinnen zu unterstützen.

Auf ein musikalisches Jahr 2024!

Musikverein Eggenthal e.V.
Julia Roßkopf, Schriftführerin
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Liebe Gemeindemitglieder,

am 12. Dezember 2023 wurden wir wegen des Hangrutsches im 
Ölberg alarmiert. Gemeinsam mit dem THW haben wir den Hang mit 
Planen abgedeckt, damit weiterer Regen nicht noch mehr Schaden 
anrichten konnte.

Beim Kesselfleischessen hatten wir heuer zwei neue Köche. Michael 
Schmid und Thomas Osterrieder haben den Kochlöffel von Irene und 
Roland Vogel sowie Gabi Engstler übernommen. Anscheinend hat es 
allen Besuchern sehr gut geschmeckt, es ist jedenfalls nichts übrigge-
blieben. Vielen Dank an alle Besucher und die neuen Köche!

Der Theorieunterricht hat bereits wieder begonnen. Am Freitag, den 
12.04.2024 findet um 20.00 Uhr im Musikproberaum unsere General-
versammlung statt. Ab Mitte April starten wir dann auch wieder mit 
den wöchentlichen Übungen, jeweils am Montag um 19.30 Uhr. Wir 
freuen uns, dass wir auch dieses Jahr wieder Neuzugänge begrüßen 
dürfen. Wer noch mitmachen will, kann sich jederzeit gerne bei unse-
ren Kommandanten, Gruppenführer oder beim Vorstand melden bzw. 
einfach zu den Übungen kommen.

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!

Hermann Hofmann, 1. Vorstand Freiwillige Feuerwehr Eggenthal e.V.
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Natur- und Gartenfreunde Eggenthal

Einladung zum Ausflug zur Landesgarten-
schau nach Wangen
Ziel unseres diesjährigen Vereinsausfluges ist der 
Besuch der Landesgartenschau in Wangen. Allgäuer Lebensart zeigt 
sich in Lieblingsplätzen im Grünen, vielfältige Industriekultur und 
lebendige Flusslandschaften bei der Landesgartenschau in Wangen.

Termin: 29. Juni 2024
Anmeldungen bei Marianne Bracht (Tel. 08347 278)

Sitzbänke
Die in die Jahre gekommenen Sitzbänke an der Wasserreserve in 
Bayersried und auf dem Friedhof wurden im Herbst/Winter erneuert. 
Eine neue Wellenliege lädt nun am »Judengässchen« mit Blick auf 
Eggenthal zum Verweilen ein.

Durch die tatkräftige Unterstützung von Pius, Quirin und Philipp kann 
man nun im »Judengässchen« ganz bequem ins Tal blicken.
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Wir laden 2024 zu folgenden Veranstaltungen ein:

04.04.2024 Basteln von Feueranzündern ab 14.30 Uhr 
bei Familie Haug,
Anmeldung bei Marlies Schleifer (Tel. 981090)

11.05.2024 Pflanzentauschbörse im Wertstoffhof ab 9 Uhr

10.06.2024 Tag der offenen Gartentür in Ruderatshofen, 
Osterzell und Lengenfeld

29.06.2024 Ausflug zur Landesgartenschau in Wangen 
Anmeldung bei Marianne Bracht (Tel. 278)

14.08.2024 Kräuterboschen binden bei Maria Rohrmayer

12.10.2024 Pflanzentauschbörse mit Krauthobeln und Gemüse-
verkauf im Wertstoffhof ab 9.00 Uhr

Thomas Eichhorn, Vorstand

Konzertteam Marien-Seelenkapelle

Mariensingen – Voranzeige

Wir laden zu folgender Veranstaltung herzlich ein:

»Mariensingen« mit dem Kirchenchor Eggenthal
am 4. Mai um 19.30 Uhr in der Marien-Seelenkapelle

Bei Interesse in der Seelenkapelle zu musizieren oder ein »Kon-
zert« zu geben, bitte bei uns melden. Wir freuen uns auf Euch.

Konzertteam Seelenkapelle
Anja, Gabi und Renate
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Sportverein Eggenthal

Seniorenfußball
Im Seniorenfußball haben wir vor der Winterpause in 
den Ostallgäuer Hallenmeisterschaften mitgespielt und belegten einen 
guten 2. Platz mit einer wild zusammengewürfelten Mannschaft. Dieser 
2. Platz hat dann leider nicht zur Qualifikation in die Endrunde 
gereicht, war aber dennoch ein gutes Ergebnis. Wir betreiben in den 
Wintermonaten freiwillig Hallenfußball, damit wir nicht ganz einrosten. 
Aber einige nutzen die Pause zur Regeneration und zum Auskurieren 
kleinerer Verletzungen.

Aktuell befinden wir uns bereits wieder in der Vorbereitung für die 
Restsaison. Neben knackigen Trainingseinheiten haben wir dieses Jahr 
auch einen Vereinsabend mit der Schiedsrichtergruppe OAL abgehal-
ten. Ein guter Austausch mit Videoanalysen und einen Blick auf das 
Schiedsrichterwesen. Das erweitert den Fußballerhorizont und war 
auch nach dem offiziellen Teil eine gute Plattform zum intensiveren 
Austausch untereinander. Hiermit wollen wir auch auf den Neulingskurs 
für Schiedsrichter ab 21.06. in Ebenhofen aufmerksam machen.

Selten hat man in der Wintervorbereitung so ein Wetter. Kein Schnee, 
kaum Regen, kaum Minustemperaturen … Jedoch haben manche 
unserer Spieler auch bei so einem Wetter nicht die 100%ige Einstel- 
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lung und fehlen schmerzlich im Training. Ein Großteil zieht voll mit, 
aber leider fehlen immer ein paar, um gezielte, taktische Übungen 
durchführen zu können, die bitter notwendig wären. Denn klar ist, dass 
wir noch einige Punkte zum Klassenerhalt benötigen, und die gibt’s 
nicht geschenkt. Aber daran gilt es zu arbeiten, was viele von uns 
mehr und mehr verstehen und die Trainingsfaulen damit konfrontieren.

Aktuell befinden wir uns mit der 1. Mannschaft auf dem 11. Tabellen-
platz mit zwei Punkten Vorsprung auf den Relegationsplatz, jedoch mit 
einem Spiel weniger. Dieses Spiel wurde wegen Schneefall in Stötten 
am Auerberg abgebrochen. Mit einem Sieg in diesem Nachholspiel und 
einem Auftaktsieg gegen Thalhofen 2 würde sich die Lage deutlich 
entspannen. Dennoch muss jedem klar sein, dass in dieser Liga bis 
zum Schluss jeder gegen jeden gewinnen oder verlieren kann.

Die 2. Mannschaft befindet sich auf dem 10. Tabellenplatz. Hier ist 
die Trainingsbeteiligung in Ordnung, könnte aber auch besser sein. Wir 
spielen bisher eine gute Saison, belohnen uns aber leider selten und 
bekommen späte Gegentore. Vor dem gegnerischen Tor müssen wir 
noch kaltschnäuziger werden, dann spielen wir in dieser guten 
B- Klasse in der oberen Tabellenhälfte mit. Einige der Topfavoriten 
haben unsere Verbesserung lobend erwähnt, was aber nicht zum 
Ausruhen einladen sollte. Wir starten mit dem Derby in die Restsaison 
und wollen hier den 2. Sieg gegen Friesenried einfahren.

Die ersten Spiele finden am Samstag, den 23.03. in Eggenthal statt.
13.00 Uhr SV Eggenthal 2 TSV Friesenried 2
15.00 Uhr SV Eggenthal FC Thalhofen 2

Wir freuen uns auf eure Unterstützung auf und neben dem Sportge-
lände und zusammen packen wir das!

Wolfgang Ried, Abteilungsleiter Fußball
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SVE-Kinderfußball
Die Spieler und Spielerinnen der G-Jugend trainie-
ren fleißig jeden Montag um 17.15 Uhr in der Halle. 
Neulinge sind jederzeit herzlich willkommen! Beim 
Turnier in Friesenried wurde ein guter 5. Platz 
erreicht.
Die fußballbegeisterten Kinder der F-Jugend konn-
ten schon einige Erfolge in diesem Jahr vorweisen. 
So gewann die F1 ihr eigenes Turnier
sowie das in Friesenried als auch in Buchloe. Beim Turnier in Unterthin-
gau erreichten sie einen tollen 3. Platz.
Für die Rückrunde wurde nun auch eine F2 gemeldet. Bei den Turnie-
ren in Buchloe und in Eggenthal belegten sie den 4. Platz und feierten 
in Friesenried ebenfalls den Turniersieg.

Die Vorbereitungen für die Rückrunde starten nun langsam mit Trai-
ning, Freundschaftsspielen und zwei Turnieren. Ende April gehen die 
Punktspiele dann für beide Mannschaften los.

Die E-Jugend der SG Eggenthal/Baisweil feierte am 2. Dezember eine 
kleine Weihnachtsfeier im Gasthaus Drei Rosen, bei der Nikolaus zu 
Besuch kam und Gutscheine fürs Kartfahren verteilte. Nach einer 
durchwachsenen Hinrunde trainieren die Kinder jeden Donnerstag und 
Samstag.
Pia Mann, Leiterin Jugendfußball (0162 7309230)
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JFG Mühlbachtal-Jugendfußball

Leider begann das neue Jahr mit einem traurigen Ereignis. Unser 
langjähriger Trainer und Freund Andi Müller ist am 07.01.2024 ver-
storben. Andi war über Jahre hinweg in fast allen Jugendklassen 
sowohl beim SV Eggenthal, als auch bei der JFG Mühlbachtal als 
Trainer aktiv und hinterlässt als Freund und Trainer eine große Lücke 
bei uns. Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner Frau Petra und seinen 
Söhnen Jonas und Lukas.

Die Winterzeit war geprägt von Hallentraining und einigen Teilnahmen 
an Hallenturnieren, bei denen dann und wann auch schöne Erfolge 
erzielt wurden. Die geplante Neujahrsfeier für alle Mannschaften wurde 
aufgrund von Andis Tod abgesagt.

Inzwischen laufen die Vorbereitungen bei allen Teams für eine erfolg-
reiche Rückrunde. Im Allgemeinen haben sich keine großen Änderun-
gen ergeben. Bei der B-Jugend, welche Andi trainiert hatte, werden 
Dominik Urbin und Paul Wörz die Mannschaft weiterhin betreuen und 
durch die Rückrunde begleiten.

Das 3. Jonas-Schalk-Gedächtnisturnier wird am 22.06.2024 
stattfinden. Erfreulicherweise konnte neben dem TSV 1860 München 
auch die Spvgg Unterhaching für das Turnier gewonnen werden. Dazu 
kommen noch der FC Memmingen und der FC Stätzling, so dass 
unsere A-Jugend wieder gegen namhafte Gegner antreten kann. Einem 
erneuten fußballerischen Leckerbissen auf dem Gelände des SV Eggen-
thal steht somit nichts im Wege.

Übrigens! Für Mädels und Jungs, die vielleicht einige Zeit pausiert 
haben oder auch neu mit Fußball beginnen wollen, eignet sich die 
Rückrunde besonders, um die Fußballschuhe zu schnüren. Man kann 
die Rückrunde dann nutzen, um wieder auf Touren zu kommen und zur 
neuen Saison wieder voll durchstarten. Einfach melden! Sämtliche 
Kontaktdaten gibt es auf: www.sv-eggenthal.de

Hubbi Wiedemann, JFG Mühlbachtal



38

Damenfußball
Gut gelaunt und motiviert trafen sich die Damen im Winter jeden 
Dienstag zum Hallentraining, um sich neben dem Spielspaß auch 
wieder einen Muskelkater abzuholen. Der Dank dafür gilt unseren 
Trainern Ötz und Christian, die sich vor dem Kicken in der Halle jede 
Woche herausfordernde Krafteinheiten einfallen ließen. Im Februar 
haben sie sich sogar Verstärkung dafür geholt: Nici (bekannt vom 
Piloxing in Eggenthal) hat uns mit lauter Musik und motivierenden 
Kommandos durch zwei Tabata-Einheiten gepusht. Vielen Dank dafür!

Auch auf der Weihnachts-
feier der Damen ging es 
sportlich zu. Unsere Cap-
tains Katja und Marion 
haben eine JTE-Olympiade 
ins Leben gerufen, bei der 
zufällig ausgeloste Teams in 
verschiedenen Spielen (z.B. 
Sackhüpfen, Limbo, Pfan-
nen-Tischtennis) gegenein-
ander antreten mussten. 
Herzlichen Glückwunsch an 
das Gewinnerteam »Take it 
chill«.

Seit Anfang März läuft die 
Vorbereitungsphase im 
Freien. Wir hoffen, dass die 
gute Beteiligung in der 
Halle auch hier fortgesetzt wird. Verstärkt wird das Team von zwei 
Neuzugängen: Carina Melzer und Isa Reddersen. Wir sind gespannt, 
was die Rückrunde bringt, und hoffen auf eine erfolgreiche und verlet-
zungsfreie erste Jahreshälfte!

Sophia Bartenschlager, Abteilungsleitung Damenfußball
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Tischtennis
Die Rückrunde der Saison 2023/24 ist bis Mitte April beendet. Die 
Spielgemeinschaft (SG) Eggenthal/Baisweil nahm im Erwachsenen-
bereich mit 4 Mannschaften (4er Spielsystem) im aktiven Spielbetrieb 
teil. Ferner spielt eine Jugendmannschaft und eine Bambinimann-
schaft.

Die 1. Mannschaft spielt in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 OAL. 
Berufsbedingte Abwesenheit der Stammspieler/innen und fehlendes 
Training hat zur Folge, dass die Mannschaft sich derzeit auf dem 
letzten Tabellenplatz befindet. Ein Klassenerhalt wird wohl nicht mehr 
möglich sein.

Die 2. und 3. Mannschaft spielen beide in der Bezirksklasse B, 
Gruppe 3, OAL Nord. Dabei hat die 2. Mannschaft durch eine Nieder-
lage gegen Biessenhofen die Chance zum Aufstieg verpasst. Alle 
Spieler weisen ein positives Spielverhältnis auf.

Die 3. Mannschaft befindet sich im hinteren Tabellenbereich und 
kann hoffentlich in der Liga verbleiben. Bester Punktesammler ist 
Andreas Kleinert.

Die 4. Mannschaft spielt in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 OAL 
Nord. In der laufenden Vorrunde befindet sich die Mannschaft mit 
wechselnden Spielern im Mittelfeld der Gruppe. Rainer Schalk weist die 
beste positive Bilanz auf.

Die Jugend spielt in der Gruppe Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 2 
OAL. Die vier zur Verfügung stehenden Spieler/innen haben sich sehr 
gesteigert und spielen gut mit. Florian Engstler ist der erfolgreichste 
Punktesammler.

Die Bambinigruppe trainiert unter Leitung von Peter Settele und 
Rainer Schalk und der Mithilfe von Hannes Bader und aktiver Spieler 
jeden Mittwoch.
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Die Kinder spielen aktuell in einer Schülerliga gegen die Mannschaften 
aus Friesenried, Dösingen und Warmisried. Dabei steht neben einem 
guten Spiel, die Freude am Tischtennissport weiterhin im Vordergrund.

Es fand auch ein Ortsentscheid zur Bambinimeisterschaft statt. 
Teilnehmer waren hier: Liah und Mila Kleinert, Anton und Jan Corriga, 
Mona Auerbacher, Feline Reuter, Lisa Jörg, Cataleya Wilke, Elias Buffler, 
Emilia und Benjamin Zech. Einige Teilnehmer nehmen am weiter-
führenden Kreisentscheid für Bambinis teil.

Training Erwachsene: Dienstag ab 19.30 Uhr
Abteilungsleiter: Hofmann Georg
Training Kinder/Jugend: Mittwoch, 17.30 – 19.00 Uhr
Jugendleiter: Schalk Rainer
Anfänger/Wiedereinsteiger im Kinder-/Jugend- und Erwachsenenbereich 
sind herzlich willkommen.
Toni Sanktjohanser, Abteilung Tischtennis

Lauftrefferöffnung beim SVE
Wir starten mit dem Lauftreff wieder am Mittwoch, 10. April, 18.30 Uhr 
an der Dempfle Hütte mit zwei Gruppen Nordic Walking und einer 
Laufgruppe. Einsteiger und Interessierte sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf euch!
Toni und Erwin

SVE-Neujahrsempfang
Am 27.01.2024 haben wir über 100 Ehrenamtliche des SVE sowie alle 
aktiven Mannschaftssportler im Spielbetrieb zu unserem dritten Neu-
jahrsempfang im Musikraum eingeladen. Nach dem leckeren Essen 
aus dem Dorfladen hat uns die Band »John & Hannes« dabei Bestens 
unterhalten und für einen schönen Abend für alle gesorgt. Der Abend 
wurde auch genutzt, um uns bei zwei besonders aktiven Damen zu 
bedanken. Christiane Beer beendete nach unglaublichen 37 Jahren 
Tätigkeit ihre Zeit als Übungsleiterin im Gymnastikbereich. Daniela 
Kloiber gab nach 15 Jahren Aktivität als Gymnastik-Abteilungsleiterin 
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ihr Amt an Julia Kral ab. 
Dani bleibt uns jedoch 
weiterhin als Übungslei-
terin erhalten.
Vielen Dank an euch 
Beide für euer super 
Engagement beim SVE!

Andreas Dempfle,
1. Vorstand SVE

Tischtennis-Bezirksranglistenturnier 
der Jugend in Eggenthal

Am Sonntag, 21.04.2024 findet in der Sporthalle Eggenthal das 
zweite Bezirksranglistenturnier der Jugend statt. Der SV Eggen-
thal und der TTSC Warmisried richten das Turnier zum zweiten 
Mal gemeinsam aus. Hierbei treten Mädchen und Jungen des 
Tischtennisbezirkes Schwaben Süd (von Oberstdorf bis Schwab-
münchen) in vier verschiedenen Altersklassen gegeneinander an 
und ermitteln ihre Sieger.

Zeitplan: Sonntag, 21.04.2024, ab 09.30 Uhr, 
Mädchen und Jungen, Klassen 11/13/15/19

Für das leibliche Wohl und einen reibungslosen Turnierablauf 
sorgt das Turnierteam des TTSC Warmisried und des SV Eggen-
thal. Zuschauer und Interessierte sind jederzeit und sehr gerne 
willkommen.
Florian Mayer, TTSC Warmisried



Das Vereinsjahr 2024 begann bei den NAWE-Schützen mit einem 
traurigen Anlass. Am 14. Januar verstarb unser Ehren-Schützen-
meister Paul Schmid. In den 48 Jahren seiner Vereinszugehörigkeit war 
er 32 Jahre in der Vorstandschaft tätig, davon 14 Jahre als 
1. Schützenmeister. In dieser Zeit 
prägte er den Verein durch seine 
umsichtige und vorausschauende 
Führung, 2009 und 2015 leitete er die 
Durchführung des 100-jährigen Ver-
einsjubiläums und des Gauschießens. 
Für seinen Einsatz wurde er u. a. mit 
dem Gau- Ehrenkreuz in Gold ausge-
zeichnet, dies ist die höchste Aus-
zeichnung, die der Gau vergibt. Mit 
großer Dankbarkeit für seinen Einsatz 
und tiefer Trauer mussten wir uns 
nun von ihm verabschieden und 
werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Das Klausenschießen vom 05. bis 08.12.2023 war die erste Veranstal-
tung im Dezember. Die Gewinner wurden in den Klassen Jugendliche, 
Schützen und Auflage ermittelt. Sieger bei den Jugendlichen wurde 
Matthias Schmid. In der Schützenklasse führte Katja Wiedemann mit 
einem 8,9 Teiler die Wertung an. Hermine Schmid war in der Auflage-
klasse mit einem 1,0 Teiler Anführerin der Siegerliste.

Nach dem Klausenschießen wurden am 19.12.2023 die Vereins-
meisterschaft mit dem Zimmerstutzen ausgetragen. Michael Schmid 
konnte mit insgesamt 139 Ringen beim Traditionsstutzen seine Ver-
einsmeisterschaft verteidigen. Mit dem Schmidstutzen wurde Magnus 
Gerle mit insgesamt 129 Ringen Vereinsmeister.
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Ehrenschützenmeister 
Paul Schmid † 14.01.2024
Foto: Robert Melder
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Am letzten Schießabend des Jahres findet traditionell jedes Jahr das 
Jahresabschlussschießen statt. Am 29.12.2023 konnten die teilneh-
menden Schützen auf einer Gaudi-Scheibe Punkte sammeln. Zu den 
Punkten der Gaudi-Scheibe wurde der Saldo von 2 Würfeln hinzuge-
zählt bzw. abgezogen, wobei der erste Würfel hinzugezählt und der 
zweite Würfel abgezogen wurde. Auch beim Jahresabschlussschießen 
wurden die Sieger wieder in der Jugend-, der Schützen- und der 
Auflageklasse ermittelt. Bei den Jugendlichen gewann Max Jörg mit 
insgesamt 10 Punkten die Wertung. In der Schützenklasse hatte 
Stefanie Kersten mit 20 Punkten die Nase vorne. Georg Krumm aus 
Bayersried konnte mit insgesamt 50 Punkten bei den Auflageschützen 
die Wertung für sich entscheiden.

Am 16.02.2024 stand als erste Veranstaltung des Jahres das Käs-
spatzenschießen im Veranstaltungskalender des Schützenvereins. Die 
Sieger wurden anhand des besten Blattls ermittelt. In der Schützen-
klasse konnte Stefan Hartmann mit einem 58,5 Teiler die Wertung 
anführen. Die Auflageklasse gewann Franz-Xaver Schmid mit einem 
12,0 Teiler. Bei der Jugend war Paul Gabriel mit einem 19,2 Teiler 
vorne.

Seit Oktober ist der Rundenwettkampfbetrieb ebenfalls wieder in 
vollem Gange.
Beim gauinternen Rundenwettkampf hat der Schützenverein NAWE 
Eggenthal eine Mannschaft in der allgemeinen Schützenklasse gemel-
det. Hier steht das Ergebnis auch bereits fest. Mit einem Ringdurch-
schnitt von 1.474,17 Ringen erreichte die Mannschaft in der Gauliga 
einen sehr guten 5. Platz.
Im BSSB-Rundenwettkampf hat der Schützenverein eine Jugendmann-
schaft, 3 Mannschaften in der Schützenklasse mit dem Luftgewehr, 
eine Mannschaft in Schützenklasse mit der Luftpistole und 2 Mann-
schaften in der Auflageklasse gemeldet. Sehr erfreulich ist es, dass die 
1. Luftgewehrmannschaft und die 2. Auflagemannschaft den Klassen-
erhalt in der Bezirksliga erzielen konnten. Ebenfalls konnte die 
1. Auflagemannschaft in der Bezirksoberliga gemeldet werden. Der
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Rundenwettkampfbetrieb ist allerdings noch nicht in allen Klassen 
abgeschlossen, so dass erst im nächsten Gemeindeblatt vom Gesamt-
ergebnis berichtet.

NAWE Schützenjugend Schnupperschießen
Auf großes Interesse ist das diesjährige Schnupperschießen am 
16. Januar gestoßen. Insgesamt zehn Kinder und Jugendliche im Alter 
von 10 bis 15 Jahren haben das Schützenheim kennen gelernt, das 
Schießen mit dem Luftgewehr ausprobiert und bei verschiedenen 
Geschicklichkeitsspielen kleine Preise gewonnen. Abschließend gab es 
Getränke und Pommes.
Uns Jugendleiter freut es sehr, dass von den zehn Neuen bisher neun 
regelmäßig zum Training kommen.

Insgesamt haben die NAWE-Schützen aktuell somit beachtliche 
25 Jungschützen. Durch gemeinsames Karten spielen, würfeln und 
Dart-Duelle nach dem Schießen, wird auch hier der Zusammenhalt und 
der Spaß am Vereinsleben deutlich.

Ausflug zum Bundesliga-Finale Luftgewehr und Luftpistole
Mit 13 jugendlichen und fünf erwachsenen Schützen haben wir dieses 
Jahr unseren Ausflug nach Neu-Ulm zum Bundesligafinale gemacht. 
Nachdem es bei uns am Schießstand möglichst ruhig zugehen sollte, 
waren wir doch sehr überrascht, welches Spektakel dabei aufgeführt 
wurde. Die einzelnen Schützen wurden mit Pyrotechnik begrüßt und 
vorgestellt und auf großen Leinwänden konnte man die Schützen 
genau beobachten, jeden Schuss verfolgen und jede 100er-Serie 
lautstark feiern.
Wir möchten uns im Namen aller Beteiligten bei Stefan Hartmann und 
dem »HDM-Holzbauteam« ganz herzlich bedanken. Er hat die Tickets 
für alle Teilnehmer gespendet.
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Wer hat noch alte Schützenscheiben zu Hause?
Der Schützenverein ist auf der Suche nach alten Schützenscheiben, die 
nicht mehr gebraucht werden. Sollte jemand solche noch daheim 
liegen haben, egal in welchem Zustand, darf diese gerne im Schützen-
heim dienstags oder freitags ab 19 Uhr abgeben.

Termine
Der Schützenverein lädt zu folgenden Veranstaltungen ein:
01.04.2024 Familienwanderung nach Eiberg, Treffpunkt um 

10.30 Uhr am Schützenheim (nur bei guter 
Witterung!)

09.04. bis 
12.04.2024

06.07.2024 Schützenhüttenfest

Norman Brechter, Jugendleitung und Andrea Elsamran

Schützenverein Andreas Hofer Holzstetten e.V.

Der Dezember startete mit dem Klausenschießen bei dem 
wieder leckere Hefeklausen unter den Schützen verteilt 
wurden.

Das Jahr ließen wir beim Jahresabschlussschießen ausklingen. Ein 
Glücksrad entschied, wer das beste Schießergebnis erzielte. Über eine 
von Laura Fischer selbst bemalte Schützenscheibe durfte sich die 
Siegerin Anita Heinrichs freuen.

VG-Pokal Schießen in Baisweil, Schießtag für 
Eggenthal ist am Dienstag, den 09.04. von 
19–22 Uhr, Siegerehrung am 27.04. um 20 Uhr 
im Gasthaus 3 Rosen in Baisweil
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Am 20.01.2024 fand unser 
Schützenball statt. An diesem 
Abend wurden wieder unsere 
diesjährigen Schützenkönige 
bekannt gegeben. Schützenkönig 
ist Max Leichtle jun. mit einem 
7,2 Teiler, gefolgt von der Wurst-
königin Anita Heinrichs mit einem 
11,4 Teiler und dem Brezenkönig 
Stefan Huber mit einem 18,0 
Teiler. Bei der Jugend hat diesmal 
Lilly Fischer mit einem 33,5 Teiler 
die Krone auf. Ihr folgen Anna 

Sauerwein mit einem 49,4 Teiler und Maria Huber mit einem 137,0 
Teiler. Herzlichen Glückwunsch an euch!

Am »Rußigen Freitag« ging’s als bunte Tierherde auf zur Preisvertei-
lung nach Bayersried. Mit gut 20 Mann bzw. Frau waren wir stark 
vertreten und feierten ausgelassen Fasching.

Die Mitgliederjahresversammlung hielten wir am 16.02.2024 mit 
Bekanntgabe der Vereinsmeister ab. Aus sieben gewerteten Schieß-
abenden wurden folgende Ergebnisse erzielt:

A-Klasse:
1. Laura Fischer - 2.661 Ringe
2. Ludwig Fürst - 2.612 Ringe
3. Konrad Schwaier - 2.568 Ringe

B-Klasse:
1. Michael Brenner - 2.454 Ringe
2. Max Leichtle jun. - 2.417 Ringe
3. Manfred Britzelmayr - 2.353 Ringe
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C-Klasse:
1. Felix Sauerwein - 1.226 Ringe
2. Michael Huber - 1.052 Ringe
3. Markus Falk - 991 Ringe

Auflage:
1. Anita Heinrichs - 1.298 Ringe
2. Georg Oberhofer - 1.242 Ringe
3. Viktor Heinrichs - 1.218 Ringe

Jugendklasse:
1. Anna Sauerwein - 1.259 Ringe
2. Lilly Fischer - 949 Ringe

Ein weiterer Höhepunkt des Abends 
war die Neuwahl der Vorstandschaft. 
An der Spitze des Vereins steht 
weiterhin die 1. Schützenmeisterin 
Petra Sauerwein. Unterstützt wird sie 
vom 2. Schützenmeister Michael 
Brenner und dem 1. Vorsitzenden 
Stefan Huber. Schriftführer und 
Kassier bleibt Manfred Britzelmayr, an 
seiner Seite der 2. Schriftführer und 
Kassier Markus Falk. Zur Damenleite-
rin wurde Christine Klingensteiner gewählt. Die Jungschützen werden 
künftig von Laura und Leonie Fischer sowie Maximilian Hofmann 
betreut.

Für alle, die die Ostereier nicht selbst färben möchten, gibts im März 
beim Ostereierschießen wieder welche zu gewinnen und im April 
schießen wir den VG-Pokal in Baisweil aus.

Bis dahin - gut Schuss!

Marion Harder
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Bürger- und Schützenball
Seit Jahren pirschen sie sich an die
Königswürde heran: Die Pistolenschüt-
zen. Dieses Mal war es richtig knapp. 
Zum König hat es noch nicht gereicht, 
aber schon auf den zweiten Platz hat sich 
unser Baggerführer Jürgen Krumm nach 
Harry Herbert Moser und vor Tobias 
Fleschhut geschoben. Damit war seit 
Jahren zum ersten Mal die 
Damenpokalgewinnerin (mit 
dem besten Mädels-Blatt) 

nicht auf dem Treppchen. Vielleicht strahlte genau deshalb 
Eva Reiter nur umso mehr?

Wie man sich auf einem Faschingsball kostümiert, weiß 
unsere Jugend. Die Ergebnisse können sich außerdem 
sehen lassen:

Die Pokalgewinner:
Damenpokal: Eva Reiter 17,5 T
Pokal: Georg Krumm 24,1 T
Jugendpokal: Marco Fischer 81,0 T

Schützenkönig: Herbert Moser 6,7 T
Wurstkönig: Jürgen Krumm 7,4 T
Brezgnkönig: Tobias Fleschhut 8,6 T

Schützenkönig: Anne Krumm 30,7 T
Wurstkönig:
Brezgnkönig: Mona Lederle 33,7 T

Marco Fischer 31,4 T



Für alle, die dieses Mal leer ausgingen, hielten hinter 
der Bar Familie Lederle mit Kathi Knauer & Irmi Flesch-
hut sowie in der Küche Stöps mit seiner Küchencrew 
allerhand Leckeres bereit. So ließ sich der eine oder 
andere Glücklose seinen ganz persönlichen Pokal 
liebevoll füllen. Prost!

Für zünftige Musik sorgte Thomas Greisel, der damit sein Versprechen 
aus dem letzten Jahr eingelöst hat. So entspann sich ein lustig, lockerer 
Flow auf der Tanzbühne genauso wie ein leut- und bierseliger Austausch 
bis spät in die Nacht. Für Lacher sorgten außerdem die gelungenen 
Einlagen der Bayersrieder Mädels. 
Ganz großes Kino war z. B. eine 
Einlage, die ganz ohne Sprechtext 
ablief, bei der die Mädels trotz-
dem viel Gefühl zeigten. Wer 
mehr wissen will, ist das nächste 
Mal herzlich zu unserem Ball am 
Rußigen Freitag eingeladen!
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Die Gewinner der Meisterwettbewerbe:
1. V-Meister Verena Stich 388R
2. V-Meister Max Leichtle 383R
3. V-Meister Georg Krumm 377R

1. Meister Verena Stich 99R
2. Meister Tobias Fleschhut 97R
3. Meister Georg Krumm 97R
1. Jugend-VM Anne Krumm 364R
2. Jugend-VM Marco Fischer 257R

1. Schüler-Meister Luis Greisel 76R
2. Schüler-Meister Kilian Schwärzer 64R
3. Schüler-Meister Samira Wölfle 55R

Der schönste 
Pokal des 
Abends 
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Rundenwettkampf
• Pistoleros, 1. Platz, 14:2 Punkte
• LG A-Klasse Süd, 3. Platz, 10:10 Punkte

Unangefochten meisterten unsere Pistoleres den Rundenwettkampf. 
Wieder eine souveräne Leistung von Jürgen Krumm, Claus Happel, 
Thomas Knauer und Stefan Lederle. Gauliga Süd können die vier!
Herzlichen Glückwunsch!
Schon beim zweiten Durchgang zahlte sich bei unserem 2. Schützen-
meister Tobias Fleschhut das Training aus: Mit 390 Ringen setzte er 
eine grandiose Marke. Regelmäßig Punkten konnten so die Schützlinge 
(neben Tobias auch Julia & Eva Reiter) um Knauers Klausi die ganze 
Saison über. Highlight wie letztes Jahr war der Abschlusskampf in 
Unterkammlach. Nicht nur, dass die Punkte nach dem knappen Sieg (1 
Ring) in der Endrunde 22/23 fast genauso knapp dieses Jahr (2 Ringe) 
in Unterkammlach blieben: Es muss eine Mords-Gaudi gewesen sein.

Finalschießen
Traditionell treten beim Jugendfinale die 
fünf besten Jungschützen gegen ihre Eltern 
an. Welche drei aus der Jugend ihre Eltern 
abgeschossen haben, wird natürlich an 
dieser Stelle mit Genuss dokumentiert:

• Lederle Ramona, 23,1 Ringe mehr
als Papa Stefan

• Fischer Marco, 24,3 Ringe mehr als 
Papa Thomas

• Reiter Magdalena, 2,3 Ringe mehr 
als Mama Lisa

Insgesamt gewonnen haben das Jugendfinale mit beachtlichen Ergeb-
nissen:

1. Ramona Lederle, 94,2 Ringe
2. Luis Greisel, 82,6 Ringe
3. Marco Fischer, 81 Ringe



51

Das Finale der Altschüt-
zen blieb spannend bis 
zum letzten Schuss. 
Während Tobias Flesch-
hut und Georg Greisel 
sich immer wieder 
abwechselten, lief es bei 
Max Leichtle und Georg 
Krumm zunächst gar 
nicht. Auf den letzten 
Metern rutschte aller-
dings Georg Greisel auf 
den 4. Platz, während Max von hinten Metern gut machte. Das Rennen 
um den dritten Platz machte allerdings dann doch Christine Steindl, die 
einfach konstant weiter punktete. Auf dem Foto stehen die Sieger in 
der ersten Reihe links:

1. Tobias Fleschhut, 100,3 R
2. Julia Reiter, 97,7 R
3. Christine Steindl, 97,4 R

Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer und Zuschauer – ein 
gelungenes Finalschießen!

Auf eure rege Teilnahme freuen wir uns an den kommenden Terminen:
• 28. März Osterhasenschießen
• 19. April – 05. Mai Gauschießtage in Bronnen
• 26. April Generalversammlung
• 09. Mai Preisverteilung Gauschießen in Bronnen
• 23. Mai Abschlussschießen
• 5. Juli Gaudischießen
• 26. Juli Grillfest (alle Eggenthaler sind herzlich eingeladen)

Georg Greisel
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Bayerischer Bauernverband

BBV Eggenthal

Liebe Eggenthaler,
eine sehr ereignisreiche Zeit liegt hinter uns Landwirten. Wo soll ich 
anfangen zu erzählen, zu erklären, zu danken.

Ich möchte als erstes DANKE sagen, für viel Verständnis und 
auch für das dabei sein.

Es geht längst nicht mehr nur um den Agrardiesel. Neue Auflagen 
kommen immer noch dazu, wie zum Beispiel das verschärfte Tier-
schutzgesetz.

Die Betriebe brauchen nun endlich wirksame finanzielle Entlastungen, 
eine Politik, die uns Planungssicherheit über viele Jahre gewährt und 
darüber hinaus endlich einen Bürokratieabbau.

Was uns Landwirte wirklich frustriert, ist nicht nur eine Politik, die uns 
immer mehr aufbürdet, sondern das enge Korsett aus Auflagen und 
Dokumentationspflicht. Wir verbringen viel zu viel Zeit im Büro!

Das Problem: Jede Umweltmaßnahme und jede Reform bedeuten ein 
Mehr an Dokumentation. Das gilt für die Düngeverordnung oder für die 
oft praxisfremde Vorgabe, bis wann Gülle ausgebracht oder ab wann 
Gras gemäht werden darf.

Die Proteste haben aber tatsächlich etwas bewirkt. Selten wurde so 
intensiv über die Probleme in unserer Branche gesprochen, selten 
hatten wir Bauern so viel Rückhalt in der Bevölkerung.

Wir vom Bayerischen Bauernverband haben in den letzten Wochen 
durch viele gute Gespräche auch viel erreicht.
So haben wir bei der Flächenstilllegung, der Kfz-Steuerbefreiung und 
bei der Versicherungspflicht für selbstfahrende Arbeitsmaschinen … 
weniger bis keine Auflagen.
Holz als erneuerbare Energieform bleibt uns erhalten und wird sogar 
gefördert.
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Jetzt freue ich mich auf den Frühling und auf einen schönen Sommer, 
der uns hoffentlich viel gutes Futter und gesunde Tiere beschert.

Frohe Ostern und viel Glück und Gesundheit in Haus, Hof und 
Stall.

Simone Haug, BBV Eggenthal

BBV Bayersried-Holzstetten
Am diesjährigen »Gumpigen Donnerstag« fand unser Faschingskränzle 
im Schützenheim Bayersried statt. Mit zahlreichen Sketchen gestalte-
ten unsere Frauen einen kurzweiligen Nachmittag bis spät in den 
Abend … Vielen herzlichen Dank an alle, die hier so viel Engagement 
eingebracht haben – schee war’s!

Euer BBV Ortsverband Bayersried-Holzstetten
Karina & Markus – Christine & Christoph
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Füreinander * Miteinander * Termine * Generation 60+

In der Sporthalle: Fitness / Gymnastik / Yoga
   siehe Sportvereinsanzeiger

Schützenheim Bayersried:
Fitness für Körper + Geist, Montag 20.00 Uhr

Unterhaltungsnachmittag im Pfarrheim
jeden 2. Dienstag im Monat ab 14 Uhr.
Wenn Sie abgeholt werden möchten, weil Sie auswärts oder schlecht 
zu Fuß sind, bitte beim Pfarramt melden, Tel. 08347 284

Dämmerschoppen im Schützenheim
vierzehntägig immer am Donnerstag von 15.30 bis 22.00 Uhr im 
Schützenheim 

Wenn es beschwerlich wird 

Fahrbereit: wenn Sie niemanden erreichen:
Lisa und Günter Treml, Tel. 08347 9811183

Friseur: kommt zu Ihnen nach Hause, bitte bei Frau Barbara 
Bartenschlager nachfragen, mobil 0171 3391554

Fußpflege: kosmetische Fußpflege Daniela Kloiber, Eggenthal
Tel. 08347 9811188

Besuchsdienst: Pfarramt Tel. 08347 284

Gemeinderollstuhl/
Rollator:   bei Familie Bayrhof, Tel. 08347 9209565
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Älter werden im Ostallgäu
Der Wegweiser 60+ des LRAs und weitere Hilfsangebote sind am 
Info-Stand in der Gemeinde erhältlich oder unter
www.sozialportal-ostallgäu.de

Info zur offenen Behindertenarbeit – Freizeit BRK Ostallgäu:
Birgit Welz, Tel. 08342 966944, Tagesausflüge vorher anmelden!

Kontaktstelle Demenzhilfe Buchloe
Heideweg 4 (bei BRK-Tagespflege), 86807 Buchloe
Tel. 08241 9974782
E-Mail: demenzhilfe.buchloe@kvostallgaeu.brk.de

� Information und Beratung (kostenlos und vertraulich)
� Demenzhelferschulungen und stundenweise Betreuung in 

der Familie
� Möglichkeit zur ehrenamtlichen Betätigung gegen 

Aufwandsentschädigung
� Monatlicher Demenzstammtisch

Bayerisches Rotes Kreuz Marktoberdorf
Fachstelle für pflegende Angehörige und Offene Behindertenarbeit
Beethovenstr. 2, 87616 Marktoberdorf, Tel. 08342 966943

Sozialstation Buchloe-Germaringen-Pforzen e.V. seit 1980
Informationen rund um Pflege und Pflegeversicherung,
Tel. 08241 4160, info@sozialstation-buchloe.de,
www.sozialstation-buchloe.de
Pflegenotruf rund um die Uhr Tel. 08241 919246




